
^ r . «90. Donnerstag den 2?, J u l i 18W.
Vermischte MriauUmrmigen.

Z. .25/., ( .) , ^ , . 2 . 6 .
E d ' c l-

Vom Bezirtsgerichie Krupp, ,.l^' Pupillan».-
stanz, welken folgende, berett-, großjahng gr'vvldene
rießgcrichtliche Pupillen, .dereli A'.üe lll'alt5ori un-
retannt ist, als:

^eorg E'erdin!» von Moüllng ^lr. 122, Ho-
hann Pcrko von Möitt ing, ^eorg Ka,lovizh von
Mott l ing. F^anz 'P",s; «on M i l l i n g Nr. , l l ,
Mngare-li Elanz von Slosaliuy Nr 24. Kalha--
t„',a>hernizh von Äojanodorf, Marko Michcl^'^I'
von ? r̂esovarcber 'N',. 7 . Jacob Dcr^anz von M'a-
oina N». 2 , Ivan Medosh von ^renouz Nr. 9,
Peter Ie.mann von ttola Nr. 5, Pe-er ^onke von
lioka Nr 6 , Machlas ^>oear>zh ron Kra^lnz Nr.
. 5 . Math ias Stesan und ^ve Regina von Ali-
linden Nr. <̂ . Johann. 5ra»z, Mar,a und Anlon
Jans^n von^Motiling, Malg.nett) Ivclz von ^ao.
»everch 9ir. , 2 , Michael Millck von ^cmtt 'Nr, 26,
Joseph und Oeo:g Wriß vrn Hozdlvje Nr. 10.
Johann Anzel von .Ol'lcsuchl'r Nr. l.>, Gcorg und
Joseph Zhurt oon ilota 'Nr. 4 , Joyanr. ^ollob,^)
von Strcklovih Nr. 3 , Nicolaus ^5pchar von '^e-
schovalz N'r. 2U. Georg L lurenzdizl) von Mergel'^r.
<i, ^.uharina Krall von .̂ apMche 'N'r. ^, Maria
^erl.izh von W^idendo,» vl^, »3, M-ithiaö ui,d
'vve ^rab'ijan vm, S « ^ bei ^rciiyuin'Nr. »5, Io>
l)ann Malnerz»i,h, >"!».> >üal'elle ron ^s.n.dc.g bel
Semlzh, Iol)a»in SlMloniz!' von <5lnu,,h ^n . ?2,
Slefan Nadavlzl) von Praloka N r . ^ l . Heorg Hl,-,
beii^l) von Tschcrnembl Nr. 23, Marlm Nemantzl)!
von ittoschako^ Nr. , 9 , Jacob BlMl) von BlmS-
berc, Nr. 2l>. G<org ^dnni.h von Shunl^de Nr.
H, i^corg M'avinz von S^zl'iejcllo Nr. !>, M^l),as
N '̂äiek von ^vj.ulsdo^'Nr. l , 'Mnu, Herl'aln von
Weibische Nr. 5 , Miro Slegne von GoUcr Nr. <i,
Nicol^Uö Kodenzh von ^ ^ m d c n Nr. » , M,.nm
^eri- i^l, von Wcide.idorf Nr. 20. Ianto Bachonzh
ron De.ne N'r. 7, Matt)i.5 Ula,chinizh von^hunl
Nr. 1», M,uia ^au»in von ttotoe Nr. 5. >ol)ann
Luka.. von Gorcnze, r ^ l k Wl'.tel Nr. 4 l , Ä.aldlaS
uud ^ol?ann Kaml'izl) v^n ^'radüik N>. 8, Malhlao
Slarashinizh von Kr.g.n; Nr. 32. Iacoo Stoss
von O^lokr iz N i . 5 l , Malh i^ , ^c,ä>ak von
Braqeinelsdorj Ä>'r- l 5 , Io!,ann Kllmcn,)h<zl) von
D.aqcmcisdorf. 'Peicr Mikeii.ch von Pralota N l . ^ ,
Michael lü,d Mall)ias Etruzrl von Oicovlz N>. ls ,
Mana ^l)0ppsch zl) von G...t^,z Nr. 9, I . a ü ^ ' U l !
von GllUle '̂  r. ^ 3 . L i l ian Malug.r vml Mallne
Nr. 5, Ma. i i ' , Banouz von Uü.cipala Dir' l und
Anna Maurinuon Zerivisyc N l . 2,', l i lniir a n i ^ '
joidetl, daß sie binnen cmrm Ial)lc, 6 ^ocdcn und
3 Taqcn so glwiß b.i diesem 0)cnch!e un, die (^n-
sn!>>,!M,a, mi.' l inln, dcncff.ndcn ^erickllict' vcrwallc-
len ^l>Vl:vt>!l,ögci> nnz'isckicüe!» und lolch^s pe',--
soi.lich odcc !,>lnct> ^crollmacoii,,,c zu llbclcn l)<.be«,
<il5 widrigens nach Vcil.ni! dicft, 5'.ist U»d der qc-
»cylichtN !!2 Jahre >cil dnn ^rla^r 0l5 t'tzü^l,chcn
Vl'Nw.zlni' daniil üach Vorschnil dc>, Hl'lüanzlci-
Bc.re,eö vom >ü M,.i 1«i5. ^. 150^3, m>d d ŝ
Iuslizliof Dc^reirs l l^. i . l . Mai »iN7, ^l- ^'Ui^,
vol^'gan^en werden wü,dc.

^ezutbgcrichl K'Upp am 2?. Juni »8-16

. Z7H?5^ (2) . N .̂ ^Ul;..
C d , c l.

^ o m k. k. Be^irts>zc!ichie der Unl.qcbu,g ^a,
bachs lviici betaintt qcmachi:

Ci'dabc in dcr ()rcllU!>nöjache des Ioiepl, ^ck l , -
sitlschl') von Eecdois, wiocr Thomas Ne.l.schkei von
^!ooa, in die Rcasiunmung dcr, mit dcm Bescheid
«!«,s.. ^6 Februar l . I . , ' . ! i r . f t5! . l '^ ' ten .xecunven
«cllbirulng der flegnelischen, psandwe„r blschliedenen.
acnchll^ch'auf l ^ i ' s i . /> kr. beweM)elen Fah-nissc gc
wilNaci, und l)lc^u die 3 z M i c l U ^ s t c m n u c auf den
, 0 und 2^. August, dann?. Scpleml'cr l ^'., jcdeS»

'mal ^ormil taqs um 9 Uhr zu iioog angeo.d.nct, wo-
bei bemerkt wi>d, daß die i,l die ^ r ^ u i i o n ^czogei.en
Fahmisse nur bei der d,il:cn ^ei!o!riunq5la^a!.u,u'.
unier dem Schayu»ftswnlhc veläus^'rl wnden wu>cen.

K. K. ^cziltt'gerichi Umgebung ilaibach am 4.

Ju l i ,84tt.
^ 7 ^ 6 " H ) ' ^Nr. ..«9,

E d i c t .
Von dem k. k. Bczirtt'geriänc Umgebung Lai-

bachs wild hi^mil bekannt gemachi'. ^^ habe in dc»
Crr.-lNiont'sacbe des Hrn. Litton Fröhlich von i.al'
back durch Hui . Dr. (^robaih, wider dle Ehclcu«
Simon und Maria Molle vm, Pod,rmek, wege»

al>0 d»r dic>ja,crichll ctitn Verordnung «lclo. 1^ . Niaiz
iN - i ^ , Nr. l l l i , >chuldic»rn 52n fl. <: 5. c., in die
rrec^ioc Fcilbietlüia, der, dem ^relNleci aus denl
«<nlsor>irage vom l6 . Mär^ 1840 gcholigcn Nechie
nl> die Wiese und ocn Ackcrlriraln, gt!»ai>ns ^l»»',-
,!li>z8!,c, nnlchcr nach diesm» »^e,iraqe >̂ n d»°r Trie»
»er H^lipl^ia^e ol'»,r dein Ho<ian^, umcr t'em Ko
^auint !l!,'gl. und von beiden L^ltcn von de 1 Tei^
l,,ins drs M a t t n ^ ' DoUniisckcr von S l Mar i i n
5>ik Haut " 'Nr . l lind deo Malhiab ^ldcschnig von
lbelioaseldst »l^l) H^tls-'Nr. l 2 , dann am untern Fude
l'l'il dcm Terrain dcs Johann Vi'aier, auch von S i .
M.n i in 8«!, Haut'-'N». U, und am obein ^nde von
dr^ T>irster^ommerzialsllaßebcqräi'zt wiro, samnudcni
darauf tldautcn Hausc, der Sla l lung unc des B r u n '
nens, im gerichlUch erhobenen Scha^ungolvcrlhe p'.
?8U fl. ^0 kr. gcwilliget und yiezu dle drei Feilblt'
'u»gbia^satzu!l<!rn auf den ^4 . August, 25 Seplem
be> und ,>tj. October l. I . , in loco de> R^aliiar, jldes'
mal ^ormiitagk' u,n 9 Utn mit dcm Beisätze angc^
o ldnr i , daß ol'l'cnaniül' Nealiläi bn der eisten und
zw.iieu Fcill 'ülungsla^atzung nur unr '̂d»r übcr den
^cha^un^pre iö , bei de> dritten aber auch u» er dem
selben hlnlangsglbcn, und jeder ül l i iani , bcvo> er el
„en Anbot macht, cln Radium pr. 8l.) fi. zu Hände»
dl l F»ildic:uüg?cl'Mlttlsiion ^u erlegen yad»n wi id .

Her ^)iuud^uch5cr!t.!cl, Die ^»»ualioll^dldiug-
nissc Ulid dab ^cha^uugz-pioioloU toün,.'!» lagüch
hlcraml^ eiügcsedc» wr ido , .

l^aibaai all, 15). M a i l 8 ^ .

Z. ,2??. (2) Nr. l i l47 .
E 0 i l t.

Von dem t. k. ^>eziltcgc>ickte der Umgebung
^aibacbs wud hlünn beraniii g^lnach'.! vst' h^bv.yl.
<^ail ächlschin, ^e,chai!0il!b^r dtb Handlungohauses
Mo^ch!!^ in ^aibach, die Vc!boi:"echt!e!tiguligbll>!g>
widcr Niedlich Schon zu llaiback ül'cr den mic den»
tt)lichel0e «!<ln. , 8 . Ju i l l. I . dewillia'en Vcl l 'o i der,
dtm ^cytern gehörigen (§ffe>len. 'regen schuldigen
'^9 f l . ,<!̂  tr. bei ditsem (^eiichle angebracht, wor-
über Tagsatzunq aus dcn 5. Seplember !. ^ , Vor-
l.liliagö unl !) Uhr ange0l0l,et winden ist.

^)a dcr Geilagce slüchng und der Ausenthall
desselbcil diesem berichte unbekannt ist, so Hai das-
selbe aus seine Gefahr und Kosten den Hu«. H r . Al-
bett M l l k in llaibach zu seinem lömalo» aufgestellt,
mit welchem die angcolach:e Rrchlsst>cbc nach den
0,suchenden Gcsryeü a'l^f',e!l!!n! und entschieden wer
deil wnd. Dc^Vloe »vnd daher dcsi>'ll dUlch dlc,ls

^ffcnlNchc (fdici zu dem Ende erinnert, daß cr allen-
'alls zur rechten Zeit selbst zu erscheinen, oder dem
^estimmlen Verlr»ie> seine Rechlsbebeüe an die Hand
>u lassen, oder aber auck sl'cb selbst eineii andern
Sachwalter zu blstellen und diesem Gerichte na>n-
>'.,'! Ul lnacben, u»d überb^upr in »lie die rechllichen
ordnungt'nr.lßiacn Wcgr einzusck^ilen wissen »nöqe.
die e» zu seiner Verihcidigung dienlich finden würde,
widrigenfalls er stch sonst die aus seiner Veral'iau.-
mung entsichenden folgen selbst bcizumesien haben wird.

Üaibach am l6 . Ju l i »8^6.

Z, !'.)57. (2) Nr . V86.
E d i c t

Von» Bcznksgericbsc Eeiscnbrrq wird bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen dcr Mar ia Schuster»
schlilch vo:> Fufchine Mlt Bescheide vom 13. Ju l i
d. I , , EN)-''Nr. Utttt, in die erecuiioe ä^eisteigerung
der, dem Anion Thomschilicb, nuinnebr scincm ^c -
sii'Nachiolgrr Ignaz Thomschilsch getionge, in Klein-
globoku geiegc„e, der Hcirsckafl Wcirelbrrg »»l»
?!ie.t. ^l ' i . ' '>8^'/« dienstbar .ttaiscbcnrealilat Nr . 9.
im gtlicbilich e>l)obe»en Schätzung^werihe pr. l^l)
fi. gewil l igct, urid zu deren Vornalnne die e>stc Tag-
ladrt aus den 2». August, die zweite auf den 2 l .
September und die drille aui den 2 l . Ociober d.
' . , jede zeit Vorinitiagö um l 0 Uhr in Loco Klein-

gloooiu mit dem Beisa!,e bestimint wordcn, das;
oiese Realiü'lä! nur oci de^ diitlen T'.gfahrt unicr
dem Schai,ullg5'wc>lhe hintangegcben w i ld .

^icilaiionöbcdingmffe, Schayuiigi'plorocoll und
Glundlnichs.riracl können stets h>er eiilgcsehcn und
in Abschritt e>hoben werden.

Bezilksgelicht Ecisenberg am 13. Ju l i l f t^8.

6. 1253. (2) Nr . 7.
E d i c t .

Von Seite dro B»'^il^ge>ichtes Krupp wlid libec
Ailsllch.n de>- M^l la Nom, Wl l lwe , oon Poitok^,
de> e» seit mehr als 50 Jahren verscholleiiel- Bruder Iohaiu»
!^oroath poll Vercschil) H, ! ) l r . 4 , hiemll aufgefordert,
dinne» ellleli, I a h i e , vea hente <ni, s»ge>ui!) pcrjöli'
llch vor dl̂ senl Veiichre zn erscheüie», oder aber d^s-
leibe auf euie andere Arc ,:, die Ke»»s>,>sl sei,ies ^e-
l?ei,Z zi> sel^'l,, als widügelis nach Verlauf diese» Ter^
<«nne5 derselbe fur rodl erklärt, u»d sein Verniögen
seinen aeseyllchet, lHlb^'il einaeancwortet werde» wurde.

B^lrc/gericht Klurp ciin t i . Jamie,- , ^ ' 8

Z. » 2 ^ . ( l ) Nr . 1234.
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. B.'zlcköcommissariate Savenstein zu Weixelstein werden nachstehende, zur
dicsijayrlgen Mlllimsicllung dnus>ll^ und auf dein Asseucplatze nicht erschienene Indivlduen auf-
grfor^clt, binnen <l Monaten um so geiulff^- vor deinftldcn zu erscheinen, als sie widrigeus
alü N^kmlU'llngüsUichtlmge nach den allerhöchsten Vorschl-lft^n dch.nldelc werden.

Z N a m e W o h n o r t Z Z Z G Anmerkung.

^ ^ I '̂  ^D" ^^ ^..^
1 Mathias Flere Ratsckach 39 »828 I l legal abwesend.
2 Jacob Potozhin Podkrai ^ 2!> „ ,.
3 Lucas Krischak Kalcddcrg ^ 3 „ ..
^ Mart in Warthol - Smalzhna > 2<» ., „
5» AutonFint Vcrhou i 4 182?
<i Anton Urana ' Duor > , 2 l«2U
? Io ieph Zestnik Podkrai N> »8^5,
8 Iacoo Iakosch Kladjo 1 l ,.
l> Ioscph Kowazh KoUuderje I .. „

U» Andreas Svorn^r Strasibcrg 13 .. «
l ! Anton Goll'ob ^ Mozhi lno ! ' ^ l 1820 »
12 Johann Pezhek ' Mertonz l U ., «
13 Iacol) Stuschek Pookrai ^ 22 l 8 2 5 „
14 Johann NedcUa . Kalckderg 14 »^24
l5, Nicolaus Grebe'iz ' Podkrai ,̂  13 „ "
l t t Bernhard Bat io l i Nivitz 1« ,< "
l? Joseph Zhezh D.chraua 2
l t t Valentin 3adnjk ^ Kreuzdorf 17 " ,,
II» Franz Oisterschek Nivih 8 1823 „
2i> Joseph Gobou Hottemcsch l 2 „ .,
2 l Johann Tratcr Iablanza 2tl „ „

!

K. K. Bezirkscommlssariat zu Weixelstein am 18. Juli 1848.



5> i e i t a t i o n s u n d m a ch u ll O.ö. ,2W.^I(»)
'. «" " , ^ . „ , ^ „ , , ns.jpi^» ^atai l lc, in den d m ! I . November I8-i8 bis Ende October ,851 erfordettrchen Ebsm-?lrtikel, wird m Ess.'g beii?, dottigen Fesiungö-Commando am 14,, in Scmlin beim dor-
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^ I ! ' l l l , ^ ^ > ^ ^ ^ ^ ^ hofk'iecs^l)lichen Nescripte vom 5. Dcccml'cr , P I « , n . ^073, u.d ' .Oc tober , 8 ^ 2 , 0 , 2 ^ 5 c rk l ^ t , daß jedes schn i t t ig
« - ^ . . f .n nd<>r lvde»fpnd,n Eiseilliandlllnacll ^uaclasstü werden. Vo r dem Vessllme dcr ^ldtal lon hat cm I " ' 1 ^ „ l u n , n»l>. n. <.. .,'> „ n / ^ t e n d i a u n a der mündlichen Licitation t!!,qcl,,n^i, Uüd mic drr rmschtiflinäßigtN ^aulion gehonq l'cl,,chen seyn muß. und eist nach

Z , der Licita.wn tonnen nur Ncs.hcr von E.'enbergwc ken o d ^ l d ^ , ̂  ' ^ "^^^ Einhundert f ü . ^ i g Gulden; si.r den Bedarf dcs G . .d . l tt um a n ^ . m m c n ^u " " . ' ^ ^ ^ ^ ^ , j „ ^chcs sch'.if'lichcs Osscn einen bessern Anbo? enlhäll , als ,cner dcs mündlichen Nestbieters ist. dic
anwesenden vleseru-igs-Unternehmer e.n V . d m m l^euqeld) " ' d « " ' ' ^ ^ ^ , l d e n , m,d <m- drn B c d . ' f des Lsaülstcn - B.la.IIo.'s d^u.s, de6 mlmoNcbc,, ^ ' ^ ^ / ' 7 ' " " ^ ^ ^ ,^., ^ „ s ^ . ^ i c l ' e . . mündlichen Mill icitantcn wieder werde angenommen, respect..« fortgesetzt, und . 1 ^
Ncqiments von Einhundert fünfzig Gulden, sur den ^, e.lcqen, welches Jenen, welche d.e Lieferunq nicht erstc^n. ^ , " " " " " d c m , c h n , l l ^ z^ ^ . ^ ^ ^ ' o t des schriftlichen Ossc.emen mic dcm mündlichen Bcstbole gleich wäre,

« ' " " - l l Ä . f g ^ «,m.n .c «.-.e,„ .',s<dl.mm A.nun^.di..g„-sse täglich während den »e.bhn.ichen An..«stu,.d.n bei dem Gener»..^»mand°. d».m ve,.. . s s ^ ' « " ' ^ ^ ^ . — p . w a .ss . , mchr «e., m
«,..^»- ««.,'.^«>>n „ ^ ^ l̂ ^n<!!,<>>' M^ilis.il-bc>!l>m.n>ro elnacschcn werden. ^ _ _ » ^<!' ^ ^"1 ' ^.. . ^ <!', ö«,,n>>r n>'dcn Avurod.uionsarad erreichl. ha.' l lci,cia,,c und haben im M i l ' t ä r den Äiana als zum

Z. !2k',, (?) '.'ir. 739.

KNhld ZU H H ^ ^ g , .
rückslchtlichdcrIufiiadmcvol^SchüIcrnaus
dem Civilstcmvc an dle k, k mcoic. chirurg.
Ioscphs-Acadcmic ln Wien für das Schul-

jahr 18" / , , .
An dieser Akademie wcrden Studie-

rende aus dcm Civilsicmde sowohl für den
dökern, als auch für ocn niedern Lehrcurs
aufgenommen.
». D i e Vedinssunssen zur A u f n a h m e i n den

hbhern üehr»7urü s ind:
n) Die Ansuchenden müssen Inländer seyn, und

nch durch legale Zeuqnisse über das an einer inlän-
dischen Lehranstalt öffentlich und vorschriftsmäßig ab-
jollnne philosophische Sludium ausweisen-

l>) Sie dürfen mit keinem physischen Gebrechen
behaftet scyn, wclches sie in Aneiqinmg der ärztlichen
Nissenscha'l und Kunst, und in Ausübung ihrer Be-
»usöpsilchten hmdert; sie h.ü'en daher ihren Aufnahms.
ftcsuchen ein von einem qradm'rlen FeWarzte ausge^
sleMeö Wcsnndheitszeuguiß beizulegen, weiden aber
bei ihrem Ei-itrcsscn in Wien in Bezug auf ihre kör-

perliche Tauqlichlcit sür den k. k. feldärztlichen Dienst
nochmals ärmlich untersucht und erst nach slch h»er<
über vcrschassler Ueberzeugung aufgtliommen werden,

c) Eellcn sie in der Negcl nicht über 25 Jahre
alt sey" , und müssen daher durch legale Taufsämne
ihr Geburtsjahr nachweisen, auch haben sie das ^ M '
pfunssszeugm,', vorzulegen.

<l) Dicieniacn Indlvlducn, welche bereits sett tl»
nem oder mchrelen Jahren aus den Studien ausge-
treten waren, müssen s.ch durch legale Zeugmsse über
ihre bisherige BcschäMgung, so wie ubcr ,hr ,lMl>
l^i,ti l«etraaen ausweisen.
^ eV Sie müssen sich durch einen schriftlichen Re-
vers verpflichten, nach vollendetem Lehrcurse volle 8
^ahrc im k. k. feldärztlichen Dienste zu verblelben.
Dieser Revers wird jedoch erst an der Akadcmlt nach
erfolgtcr desimtiver Ausnahme ausgestellt.

l ) Sind sie gehallen, nach absolr'irtem 5jährigen
Lchrcurse und nach abgelegter erster stlengen Prülung
durch L Monate im k. k. Wiener Garmsonü-Haupt.
spitale zu practiciren.

e) Müssen sie sich bis zur Erlangung der Doc-
torswiirde alles Nothige anschaffen, und dle Taxen
ür die strengen Prüfungen und das Doctorsdip orn

aus eigenen Mitteln bestreiten können, und sie haben
hierüber ein alaubwikdiacs Zeugn'ß von »hren Ucl>

tern, Verwandten :c., welches obrigkci'l>cl) ^ . ^ i e Vedinauugeu zur Aufnahme f»ir deu
seyn soll, beizubringen. ^ niedern LchrcurS s iud:

Die Begilnstigungen für die S t u d i e d ^^ ^ .^ ^„ ,-„^f ,^en müssen gleichfalls Inländer
scs Lehrcurscs sind: sky,i; rieicniqen, wclcl.e den M,'q"!cr>N'.d der (>hl.

. . - ^ „ . > ^ : , k e r ^ ' " rq ie c.l.ingen woücn, müsse" Wl) "U/"vnscn, d.ß
, . Ein unentaeltllcher Nntemcht »n d^ ^ ̂  o.dcmüche össclUlichc Schüler d,c b Vymna.

und Chirurgie an dieser Lehranstalt. ^ s i , n , i ^ „ ,ni einer inländischen Lehranstalt vorschnfls.
2. Nach erlangter Würde eines Dr. ̂  >»^ig zulückgelegt haben.

cin und Chirurgie, so wie eines M ^ i ' w - ^ ^ A'p's^nten für das Patronat der Chirurgie
qcnheilkunde u»d Geburtshilfe, dle ^ l ' l i ^ , ^ - ^ . ^ ^^,^,i,-s<. deil-riügen, daß sie entweder dle 4
Oberfeldarzt in der k. k, Armee mlt nacl'" ^,^,,.^,,,^^aicl^ssen ^ , s j „ ^ össcntllcken mland'schen
»ü'ckung in die ettcdigt werdenden NeguM' ^ , ^ , ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ „ , Elfolge vollendet haben, oder
Stabsarztesstellcn. d,s; sj^ nachdem sie an einer Hauptsämlc die >? dent-

. - - ^- ,s,ic ^ lcbl'i, Normalciasscn mit der ersten Fortgangscl^ieD ! , k , l Ob»ärz.e ^ ' ° ' . n >n ̂  , ^,,,,, ,,̂ , ̂ ° m°U,»,,e^^ ^ , ,^^^ ^ ^ ^^

llassez ste cchaüc» n<b!> Q,att ,c i , «-c ,„ ;.,^ / , ^ ' ,̂ . gestanden l>»d und einen °ldcn!°

Offici-rsranac auch das Tragen der L?sslll" ^ ̂  Hinsichtlich dtr physischen Tauglichkeit, des
nuna bewilliact. , "tere, dcr vorhergegangenen Beschäftigung und Mo-

" l l < ^lität gilt dasselbe, was für den höhern liehrcurs
3. Die gleichen Rechte mtt den an ^ ̂ , ^ ^ ̂  ^ ^ ^ ^ ^ ^^ gefoldcrt wurde,

ländischen Univelsitälen S ^ ^ f ' ^ ,ssl ^ ^ ^ ,̂  ^ ^ .,^ .^

d,z.n und (5h.rurg,e, l " " " ^ m ^ '. ^ ,z ^ f ^ g e n , d e Palroni u c.ucr 8iähri.,e>. fklr-

d i ! ^ R ^ b e i "dem C i ^ l e ' " ' ^ ' ' 'zuiche"l Die'.'stltiswna. in der k' k, Armee ve^>ci ,en.

<l) Bevor sil'den Approd.uionsgrad erreichl, ha-
ben sie durch 3 Mm'.aie in dem k. k. Wiener M i l i '
tär.Garnisons'Haupüpilalc zu vraciicircn.

l>) Müssen sie in» Stande seyn, sich während der
acadrmischcn Slndicn und bis zu ihrer Anstellung
alle Bedürfnisse außer dcr Unlcltmm und Miltags-
kost, aus eigenen Mitteln beizuschassrn und die Ta>
xcn für die strengen Prüfungen scll'st zu bcstrcitcn;
sie haben hierüber ein obrigkeitlich bestätigtes Zeug-
niß ron ihren Aeltcrn, Vormündcrn lc. beizubringen,
worin sich dcr Bürge ausdrücklich verbindlich inachen
muß, daß, wenn der Aspirant vor beendetem Curse
auf eigenes Ansucken aus dcr academischcn Lehran-
stalt aüstrilt, von ihm oder den Bürgen, dem Acrar
die auf ihn verwendeten Unkosten ersetzt weiden.

Die Begünstigungen stir die Studierenden dcs
niedern Lehrcurscs sind:

1. Ein unentgeltlicher drei' und beziehungsweise
auf den Magistergrad vierjähriger Unterricht.

2. Die unentgeltliche Mittagkost und Unterknnft
in der academischen Anstalt während der Studien-
zeit und der Spitalspraxis.

3. Die Anstellung als Unter.Mrura, m der k. k.
Armee nach absolvinem Lchrcurse und erlangtem Ap'
probaiionsgrade.

Die Unler-'Cl,illlrgen gehören in die ,^'c Diä'

lei.ciassc lind haben im Mil»'tär den Äiang als zum
Stalle gehörige Militäiparlcien, nach denOfficieren,
jedoch über dem Feldwrbcl oder respective Wachtmei-
ster. Sie erhalten nebst Quartier, Service und einer
Brolportion monatlich 19 fi. C M . Gehalt, und kö'n«
ncn im Lause dcr Zeit zu Ober-Chirurgen befördert
werden, welche monatlich 24 fi. Gage bekommen.

4. Haben sie bei Ausübung der chirurgischen
Praris dieselben Rechte, welche den an den k. k. in»
ländischen Civil-Lehr-Anstalten approbirten Wundärzr
ten und Geburlshclsern zulommcn.

Die Nitlstellcr um Ausnahme in einen oder den
andern Lehrcurs habcn ihre Gesuche oci der Direc»
tion dcr k. k. mcdicinisch'chi,urgischen Ioscphs-Aca»
dcmie zcillick genug einzureichen, um nach erlangter
Ausnahmsbewilliglmg mit Beginn dcs nächsten Schul»
jahres, d. i- mil I . October d. I . , zuverlässig an dcr
Josephs ' Akademie eintreffen zu rönnen.

Wien am 25. Juni ltt48.

Von der Direclion dcr k. ?. mcdicinisch'chilurg.
Josephs'AkadtN'.ie.,
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H. >25'i. (!t) ^i>. 9K7.

E d i c t .
Das k. k. .Bezirksgericht Auclsperg niachc hie-

mit bekannt:
Es habe Georg Slalarcpetz vcn Höflern, wider

Matthäus ^iegler, Grundbesitzer zu t r a b e n , l'ci
diesem Gerichte eine Klage p<la. schuldigen (^ipi--
talsrestes von l76 st. angebracht, worüber die T^g-
sayung auf den 29. August d. I . , srül) uin 9 Uhr
hierorts angeordnet worden ist.

Das (belicht, dem der Aufeniy^Iiouli dcö ab'
wesenden Getlagien unberlNliu ist, und da c, riel-
leicht aus d.n k. k. ^rblaudcn al wlscnd scyn rönnle,
hat auf dessen ^eiahr und Kosten den Barlhelma
Hotscheoar von lÄrolilasiisch zu seinen, ^uraior auf-
gestellt, mi l wrlchtin die fragliche .'j^chtssache llach
der für die k. t. <^rblande geilenden ^cnchisold- j
nung ausgeführt weiden wird. Dnfclbc wi ld d.^
von zu dem Ende in Kenniniß gcu!^ , daß er alUn-
fallö zu rechier Ze>! selbst zu cr>chcincn, odrr dem
blstellteli Vcllreier scine Nechiölehrüc zulommcn zu
lassen, oder sich einen andern Sachwaller zu besicl-
len und diesen» belichte namhaft zu machen, und
überhaupt die nolhw<ndige:i 3'0,teh»ul><;en zu lrtsfcn
hU'en w i i d , widogcns er sich die au5 iViül»' Verob'
säumung entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben ha>
den wü>de.

^iroblaschiisch am 8. M a ! l t t^8.

Z. 1255. (2) Nr. 2 W l ,
E d i c t .

Vom Bezilksgerichte K r u p p , a!5 ^.ealinstanz.
wird hieunt û> öff^iulicken Kcinuniß gcbr.'chi- Ob
seyen über <3>fucl!,chreiben des Be^i l t^gcnchi^ Ooti-
schee ällo. l 6 M. l l r. ^. , Z. , 295 , zur L<olnal,mr
der von t»icse>n Äe^llt'sgerichie in der Crecuiionösache
des Andreas Maußer von Spo>rben, c,cgeü M.Uhiac-
Krifche uon !Uußoi.ch, ^><'l" ^0 si. (2, M <'. ^ l^.
bcwiUigien er^unv^u 5v,^>eiili!g der brlden, dcui
i!etzi<ven gehö.ig^n, in destine lie^l'i'.den, d^lu O^ute
Smnk «l,l» ' top. Nr . 6 lind 1« dienstbaren, c.us
3^0 ssescha^iti' Ucderlanoswnnqancn ^ Tagsatzungcn,
nämlich al:! den 2 3, A u g u s t , «8. S c p i e m b e ,
und 16. O c i o d e r d. I . , immer Voimi l tag von 9
— l» Uhr im Orte der Pfand>eali!älen mit dnn
Beisätze angeordnet, daß solche bei dcl : l . Fe>lbie>
tuogStagsatzung auch unler dem Schäizungswelide
würden hiniangegcbcn werden.

Das Scha^unqsprolo.oU, der Grundbuch/"?.-
tract und die iiicitalionsbedingnij>e tonnen hürgerichlb
eingesehen we.den.

^ezilksgcncht Krupp am 6. Ju l i l s / ^ -

Z. , ^ 6 » . (^) 0lr. 40l?<
E d i c t.

Von dem Ä»z. Meuchle Wippach w i d allgeiucin
fund gemach!: ^5 sey auf Ansuchcn deo ^r^nz B><.tin^,
von Usiia, i i , die er.lUiioe ^e>ldic:ulig der, dem .".„-
lon und P.<ul ^chwokel voil D^'lein^ grliöiigen, uod
laut ^cha»un^!'p>!.uocol!s vom »4. T?clobcr »^l8,
Z. 5! ( ) ' l , auf K si. bewelth.ie». der ̂ ü l i ^)ol^n^zu
Sl^pp -»"!, Uvb. Nr. 4 ^ , Nect. Z. U, oic.,sinnen „wci
Aecker i v ' ^ » und ^ lo^z l i e , dl.>ni der laui Pwiocolis
<!<!<>. 6. I u i i l i^-lU, ^. »942, ans 9K6 si <>e>icht
Ilch geschahen, del Hcirschafl Wipp^.ch zuli Ulb.
^olio ' ^ l l , ?̂ rc> Z.-»<), dnusirann .')l'ealii.ite>i, als:
Accker, 8>'l'«!>/.>>, Aäel mit U Plal .cn /V>»^!^l!l>«ul<t»,
Wiese (^lilnil>I(»!,!<i, , Wicsc »v^li^l» Î'<'l»'852 u-ld
N>csc ^jnx« ^<>v»/l'«ulli, l>e,- »ein inl l l l i , , V̂l ̂ l k i ,
fclncrs del alls 53 si. '^5 t>. t-eweliheicn ^a^ilnsse,
wegen dcm ^rltul lonsfühlec schuldigen 250 si. ge
wil l iget, und et, seyen zu orrei' X>olnahmc oie Tag-
satzunge» aut cen 24, August, dann den 25. Sep-
tember und dcü '^5. O<!ob<r I. I , , icdesuial ^l>0l'
mittag um 1« Uhr im Hanf.' dc^ ^rc.iuen mil dem
Beilage angeordnet, das; obige Zril^ielungvobj^ic
bei der lctziru Taqs-hung auch Ul»lr> onu ^chai^uiigb-
weNhe hinla!^ge,geoen werde.«.

Die EchälMuU'plolocolle , ric Giuidbnch^ cr»
tracte und die ^lcita!!vnol'e0inglN!,e töuieü laglich
hieramls eingesehen werden.

BezirtV'geüch: Wippach den 1 l . Ju l i i8/^U

Z. '252. (2) Nr . ,g93.
l5 d i c l.

Von dcm t k. B«)i>tsgerichle Vgn und Kreui-
berg wird hiermit betaun gcgebcn: Es sly in oer
^xcculionssache der M.nla Leda» von L^ibach «l
^onsoricn, gegen Johann Fink von Klr in l^k, l«-.ll,.
aus dem Urtheile rom ». ^ebiuar »84« schuldiger
2̂ «N0 si., in dle ercculioe Feilbiclung der, dem l^e-
luicn gehörigen, dcm Guie Hosl,'r znl> U,b. N , .
26 dienstlvne:,, unlen desaiiicbcne,!, .nli > .5 i2 si.
40 kr ge.ichilich geschatzien ^cal i ia i gcwill lgcl, und
es >eyen zu deren Voinahme dic T e l m i n c a u f dli>
24. August, 25. Septrml'er und 25,. ̂ c.ober d. ^,,
jedesmal Vormiltags 9 Uh. in ^oco Klclnlar m i l '
dem Anhange be,lim»nl, daß ildrs «iciiant »gleich
zu Handen der ^cnatiuns.izommisnon ein Vaoium
pr. l«00 fi. zu erlegen , und dasi dle Realität nur bei

. t r r <̂. Krl>dirllu<g auch liüter dem Schahllngiiwcn!
hiniangegebc:, welde.

Die Rral l lal besteht aus lolgcl.ten Besian
theilen:

l l ) Die zu Kleinwk an dem Flusse Zeistriz gelcg
> ncn, 1 Lloälveik hoch, 16 Klaller l<!N^ und

Klslr. 5 Schuh bicite, ganz NlU ausgebaut., mil ^ i
gl ln eingedickte M.chlmühlc mit <» Mül'lgangen, ein

l O)clleldclau!l'ruügs - und micr ^ncosauoerung
.̂X'aschine und Kopinühle, dami mil e»nem emg

tncdcien Hofraum. Die Mühlltqluslien resiiw»
sich im guieil Auslande. ^,n dem Müylgeoaui

' blsiüdeü sich aufjeldnn, und zwai un ^ rdgesch ĵ
l zwei K^mmcrn, eine gewölbie lichie Küch.', n>

gewölble Spcisetalnmel und em gewöldtcr Kelle
' dann im ersten Siocte 2 Kammcii, und !<i tleil

heizbare Zimmer, ^u^'cm wi ld dlmerkt, daft si
dicjcs i» emer l,nmuihigen, 2 SlU!,0i l , von l!»,!
bach rnlsenucn ^ilgeno gelegne ^»cliarlige Müh

> gcdaude, rcrmög selnel !̂agc uno ^a^bcichaffcl
> hrit zu einem ^abrlci'gebaude gauz vorzüglich cign

'^) ^)er Ackern und Wie,en Terrain' l ' l-ol,.^ mic ,,n<,
^ jährlichen Hruerlrage oon 4U ^enincr.
! ^ lczu werden dlc Kausiusügcn mil dem B i

merlin eii,gel<ue.l, daß sie dle ^insich» ron oen l/
Mvuiouöbedmgnissen bei oem krainijchen S tad t - un
vandrechie hiei^nulb, uno oei dcm Hlli< D>. (^rl
l'aih nehlnrn lönntn , wahrend 0as< <5ü)a^ungbp»c
locoU lmr yltranUb eingeichri, wnoen canli.

K. K. ^czirkogcl-lchl tzgg ui>o .^>»u!br>g a,

Z. I3»»3. ( y Nr. 45

Verwalter-Stelle zu vergeben
Bci drn beiden gräslich ^!an l.i)l eri'scl,ei

Herrschaslcn Oder ^ und UiUcrrcisendcrg, Görzc
Krelseh, tommt nnc Ansang dc6 Monates Ocrodc
l. I . dic Stelle des Rentamts-^crwal l t ls l>
Erled'gung.

M r diesem Dicnstpostcn ist en, Gehalt vo,
l^W si., der Gcnuß e,ner anständigen Woynunz
,m yerrschafcllchcn Schlosse Oderrriftnberg, da,
Recht zur Benützung der Halftc dco Hchiopgatten,
und ein Relsepauscyale von 3lW st., woraus jcdocl
auch die Diäten der Unlerdeamlm destrilten werde«
müssen, dagegen aber auch dle Verpflichtung zu,
Leistung ciner Caution von I2<W st. (5. M . ver-
dllndon.

Diejenigen, welche um dlesen Posten zu con-
curriren gedenken, haben ihre gehörig belegter
(Äesuche längstens bis zum ! 5 . September d. I ,
an her einzusenden und darnl nachzuweinen:
..) ihr Alter, lhren Etand, gute Sitten und physisch»

Gesundheit)
j^) ihre Studien, lhre lnshenge Dienstleistung unt

dermalig»,- Bejchastigung;
( ) die vollkommene Kellniniß der d.utscken und

kraini^chen, und wo möglich auch der ualienlscden
Sprache,

<l) lHrfahrenyeit in dcr ^andwirthschast, im Ui l'cr
r ia l - und (äalastlalirezen;

nebstbei i)ade>' sie anzugeben, ob u:,5 iiuuivsllne
sie mit den deioen herrschaftlichen ^oluroUoren
v^rwandc ooel vnschwägerl seyen.

Adnumstrauonä-lZu'.'alel der grass,ch Vanthi^ll''
schen Herlichasten Obei- und Untclrcisenderg.
Görz am 22. Ju l i l i ^ ^ .

Z. I2v: t . (2)

Es wird ein Gut m UllterNain mir einem
Schlösset von 4 bewohnbaren Zimmern, sammt
Winhschaftugebäuden,

e mit Aeckern von 25» Joch I « l l l ü Klftr.
., Wiesen » M » l:t^!>
„ kleine Gärten von — » : tW

ein Weingarten » 2 „ 5,7 .,
" Weiden ,. 5 ., U:i!> .,
,̂ Wiesen mit Obst I ,. 92»

r Wiesen „ Gestrüpp »:^ „ 5,8^
- nnt I . November lU4« in Pacht auf 10 Jahre
' überlassen.
,̂ Auch kann eine kleine Jagd mit einem Fisch-
c und Krebsen-Fang beigegebcn werden.
' Nähere Auskunft erhält man in dem Hause
/ Nr. tt5», Floriansgasse zu ebener Erde, wohin
h man sich zu wenden beliebe, un» die Pachtbe-
- dingnisse zu erfahren.

Z. 124U. ,3)

Steinkohlen-Bcrgwerks-
! Verkauf.
^ Dieser, aus freier Hand zum Verkauf aus-
' gebotene Steillkohlenbau befindet sich in der Unter-

steierniark, eine Grunde von der Kreisstadt Cill i
, und den, dortigen Eisenbahlchofe entfernt, besteht

dermalen aus <l Grubenlehen im gesetzlichen Feldc
masie und einer Muthung. Die ^un Theile auft

' geschlossenen Ko!)l>nf!ötze siild oon bedeutender
Mächl!gkeit, die Ausbeute sehr aute, reine, glän-
zend schwarze Brannkohle Kaufoliebhaber wollen

^ sich lnündlich oder schriftlich, b^lialich dcs billigen
Preises und der Zahlungsbeomqnisse, .,n dcn unter-
zeiä)neten Eigenthümer verwende», wacher in lZiÜi

' im Hause des Haüdclsmannes, Hrn. D a n i e l
R a n u s c h , HlNls-Nr. !^4 i.i der Gratzergasse,

' woh'U.

^ ( 5 i l l i den »5». Ju l i l8- l8,

Iftnaz Ä^ouackh,
Gewerk.

Z. !25U. (2) '

A n z e i g e.
3^ei dem Gute H a b bach befinden sich 25U

Klafter buchenes Brennholz in Scheitern von 25»
Zoll Länge, vor dem Schlosse aufgeschichtet, zum
Verkaufe bereit. Die Beliebenlragenden können es
:u j'-d.r 3tund.' in Ali.ienscj^in ned'.u.n, und siä) d<s
Weitern be< dein Verwal^ungsamte erkundigen.

Gut Habbach am 17. Ju l i 1^46,

W^l)NUNg zu vermiethen.
I m Hause Äcr. 70, Polanavorstadt, sind für

Michaeli l ^ - l ^ zwei schöne Wohnungen im ersten
Stocke zu vergeben: die l . Wohnung mit :t aus-
gemalten Zimmern , einem Masanün - Zimmer,
einer lichten Küche, l Speiserammer, l Keller,
dann Dachkammer m,d Holzlege; — die 2. Wot>
nung mit 2 ausgemalten Zimmern, l lichten Küche,
l Speisekammer und Holzlege. Beide Wohnungen
werden zusammen, oder auch jede abgesondert in
Bestand gegeben.

Das Nähere erfährt man beim Gefertigten.
Silvester Homaun.

^. »2^3. (5)

NNohnung zu Vermiethen.
I n dem von Grund auf rcnovirten Hause Nr. ,5^, am alten Markt, sind für

die komnnnoe Mlcdacllzeil sammtlichc, zu ebener ^roe desinolichen ^ocalltaten zu ver-
nnetdcn, als- auf 0,e G^sse, dcsk'deno aus cln^m großen Wodnzimmcr, einem klei-
nen Gewölbe, emer großen Küche, Keller, uno Holzlege; auf 5ie Wasserselle: beste-
bcno auo 2 Zimmern mil Küche uno Holziege; lm zweilen stocke au' ozc^Was-

'selseile: vestedeno aus e,nem Vor- urid ^ großen Wohnzlnimern, Küche, ^pei je-
kammer, Keller, Holzlege und Dachkammer. ^ ^ , . , ^ .

Bemerkt w i rd , daß oie Wohnung lm zwelten tz5)tocc auch sogleich bezogen wer«
den kann, und daß auf Ver landn dle ebenerdigen Zimmer ourch Äusbrechung von
Thüren zu Gewölben uno Magazinen eingerichtet werden können

Das Nähere erfragt man bei dem gefertigten Hauselgenthümer, oder aber am
alten Markte Nr. »5?, im zweilen Stock auf der Wasserseile.

N ichard Ianeschitz, Verwalter in Flödnig


